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Viscom AG schafft Voraussetzungen für flexibleres und optimiertes Eigenkapitalmanagement

- Umwandlung gebundener in freie Kapitalrücklagen vorgesehen

- Maßnahme ermöglicht Dividendenzahlungen oder Aktienrückkaufprogramme ab 2014

- Außerordentliche Hauptversammlung am 20. August 2013 geplant

Hannover, 5. Juli 2013 - Vorstand und Aufsichtsrat der Viscom AG (ISIN DE0007846867) planen, 
einen Teil der gebundenen Kapitalrücklagen der Gesellschaft so umzuwandeln, dass sie ab 2014 für 
mögliche Dividendenzahlungen oder Aktienrückkaufprogramme zur Verfügung stehen. Dazu soll 
am 20. August 2013 eine außerordentliche Hauptversammlung stattfinden. Mit der geplanten 
Umwandlung erhält die Viscom AG ein flexibles, effizientes und kapitalmarktgerechtes 
Eigenkapitalmanagement. Die Umwandlung bedarf einer Reihe rechtlich notwendiger 
Kapitalmaßnahmen, die von der Hauptversammlung beschlossen werden müssen.

Zum 31. Dezember 2012 verfügte die Viscom AG über gebundene Kapitalrücklagen in Höhe von 
rund 37,1 Mio. EUR. Davon sollen rund 22,6 Mio. EUR in eine freie Kapitalrücklage umgewandelt 
werden. Dafür sind eine Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln und eine darauf folgende 
ordentliche Kapitalherabsetzung erforderlich.

Aufgrund gesetzlicher Fristen ist eine außerordentliche Hauptversammlung zur Schaffung der 
formalen Voraussetzungen notwendig, um zur ordentlichen Hauptversammlung im Mai 2014 die 
gewünschte Flexibilität zu realisieren.

Dirk Schwingel, Finanzvorstand der Viscom AG: 'Unser Ziel ist nach wie vor ein weiteres 
Wachstum, wir sehen uns auch weiter nach möglichen Zukäufen um. Wir haben aber einen 
anspruchsvollen Kriterienkatalog für Akquisitionen. Für den Fall, dass wir keine passenden 
Investitionsmöglichkeiten finden, möchten wir die zusätzliche Flexibilität schaffen, um zukünftig 
über Dividendenzahlungen bzw. Aktienrückkaufprogramme entscheiden zu können. Damit 
optimieren wir unser Eigenkapitalmanagement. Die jetzt geplante Umwandlung eines

Teils der gebundenen Kapitalrücklage sorgt außerdem dafür, dass das Unternehmen auch nach 
Dividendenzahlungen oder Aktienrückkäufen über ausreichendes Eigenkapital als 
Sicherheitsreserve und Akquisitionskapital verfügt.'



Im Interesse eines stabilen Aktienkurses hat die HPC Vermögensverwaltung GmbH die von der 
Grünwald Equity Beteiligungs V2 GmbH angebotenen ca. 1,3 Mio. Viscom-Aktien am 31. Mai 
2013 - wie bereits veröffentlicht - außerbörslich erworben.

Dr. Martin Heuser und Volker Pape, Vorstände der Viscom AG: 'Wir waren der Auffassung, dass die 
Veräußerung der Viscom-Anteile der Grünwald Equity Beteiligungs V2 GmbH über die Börse zu 
einem Aktienüberhang und deutlichem Druck auf den Aktienkurs geführt hätte. Deshalb haben wir 
uns als Hauptaktionäre kurzfristig entschieden, kursschonend die Aktien zu erwerben. Sollte die 
Hauptversammlung später über einen Abbau der vorhandenen Liquidität durch 
Dividendenzahlungen entscheiden, gäbe uns dies auch die Möglichkeit, einen Teil des 
weitestgehend fremdfinanzierten Kaufs des Aktienpaketes zu refinanzieren.'

Sowohl die geplante Maßnahme zur Wandlung eines Teils der gebundenen Kapitalrücklagen in eine 
freie Kapitalrücklage als auch der kursschonende Erwerb der Aktien liegen im besonderen Interesse 
der Gesellschaft und der Aktionäre.

Soweit diese Meldung Prognosen oder Erwartungen enthält oder Aussagen die Zukunft betreffen, 
können diese Aussagen mit Risiken und Ungewissheiten behaftet sein. Daher können wir nicht 
garantieren, dass die Erwartungen sich auch als richtig erweisen. Die tatsächlichen Ergebnisse und 
Entwicklungen können wesentlich von den geäußerten Erwartungen und Annahmen abweichen. Zu 
den Faktoren, die solche Abweichungen verursachen können, gehören unter anderem 
Veränderungen der allgemeinen wirtschaftlichen Lage und der Wettbewerbssituation, Wechselkurs- 
und Zinsschwankungen, nationale und internationale Gesetzesänderungen. Die Gesellschaft 
übernimmt keine Verpflichtung, die in dieser Mitteilung enthaltenen Aussagen zu aktualisieren.
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